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Harry x Draco FF ABGESCHLOSSEN!

Von -Loki-

Kapitel 13: Eine Krankheit namens Grippe...oder ein
Malfoy sucht Hilfe bei einem Potter

Hallöle!!!!!
Grüße die letzten Kommischreiber: funny-akina, Najina1, Kizu-chan, tsusuki, Vina,
Uups?!, Tamaryn12, Kikyo-san, Mione89 und Jinx_Potter.
Habe euch lieb^^
Also ohne irgendein Kommentar von mir, hier das 13te Kapitel
Ach so es werden ungefähr 23Kapitel...+Epilog^^
Hoffe ihr haltet solange aus^^

13. Eine Krankheit namens Grippe... oder ein Malfoy sucht Hilfe bei einem Potter

Triefendnass stampfte ich die Treppen zu meinen Zimmer hoch und gähnte ungeniert.
Das war vielleicht ein scheiß Tag.
Was bildeten sich die Monstrositäten von Mugglen ein, einen Malfoy (was sie zwar
nicht wussten, aber das war schließlich nebensächlich) im Regen, der sich übrigens
ziemlich feuchte anfühlte, Twetschen zu flücken.???
War ich der Ben vom Dienst???
Zitternd starrte ich die Tür zum Badezimmer sehnsüchtig an und stellte mir gerade
vor, ein wunderschönes heißes beruhigendes Bad zu nehmen.
Ich grummelte.
Leider ging das ja nicht...
Aber kein Problem, natürlich möchte ich so nass und dreckig ins Bett gehen.... Das
würde doch einen Spaß machen...
Ein Gutes hatte die Feuchtigkeit ja... die Haare ließen sich mal bändigen... aber ich
glaube, in der Situation war das nicht so interessant...
Ich wollte es aber nur gesagt haben....
Im Zimmer angekommen, starrte ich aus dem Fenster und beobachtete den Regen
dabei, wie er alles hinweg schwemmte...
Ok, ein bisschen stärker... stärker... Wie wäre es mit einer Sintflut??? War doch eine
überaus intelligente Idee...
Ok, ich würde auch dabei draufgehen... aber hey, diese beschissene Familie ebenso...
und hoffentlich auch Potter..
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AHRG!!! Falscher Gedanke. Ganz falsch!!! Obwohl... kalt war mir jetzt wenigstens nicht
mehr... doch zu heiß wäre auch nicht gut...
Und du da unten wirst auch dein Mund halten, kapiert???!!!
/Sage doch gar nichts/ beschwerte sich der kleine Harry und es hörte sich fast so an,
als ob er schmollte.
Ich verdrehte die Augen. Er hatte doch so schön die Klappe gehalten... und jetzt
meldete sich dieses... Ding wieder zu Wort....
Was kam als nächstes???
Ein Dudley mit Ballerinakleidchen, der vor mir Pirouetten drehte und mich
anschmachtete???
Ok, ich musste gleich aufs Klo... kotzen...
Was hatte ich nur für Vorstellungen.... Wurde ich krank????
Bitte nicht... das könnte ich jetzt nämlich wirklich gut gebrauchen, schließlich liebte
ich es krank zu sein. Diese ganzen Schmerzen im Kopf, Hals, Magen und was wusste
ich wo, waren doch so erregend...
Ich schlug mir an die Stirn.
Jep, mir ging es heute phantastisch... Bestens... so gut, dass ich losheulen könnte...
/Draco?/
Och nö!!! Nicht jetzt!!!
"Schnauze." Nuschelte ich und schloss die Augen.
/Draco!!/ quengelte klein Harry in meinem Kopf.
"Verdammt, was?" zischte ich zurück.
Doch bevor dieses Etwas antworten konnte, öffnete sich meine Zimmertür und die
schleimige Kröte stand im Rahmen.
"Ich soll dir sagen, dass du duschen darfst."
Und schwups war sie wieder weg... hätte ich ihr nicht zu getraut...
/Oh feini/ jubelte ES.
"Was ist so fein?"
/Duschen... Vielleicht kümmerst du dich um mich??? Fühl mich so vernachlässigt.../
"Bist du notgeil." konterte ich und schnappte mir ein Badetuch, Boxershort, Hose und
Pulli und begab mich Richtung Badezimmer.
Oh Merlin, endlich!!!! Warmes Wasser!!!! Du warst so gut zu mir!!!! Oder auch nicht...
mir wäre ein Bad lieber gewesen.
/Ich??? Wer hat den dauernd nicht jugendfreie Träume???/
Ich bemerkte, dass ich errötete.
Jetzt brachte mich schon ein... ein... Schwanz in Verlegenheit!!!! Wo war der Malfoy
tief in mir??? Machte der Urlaub??? Hatte der sich bei Potter eingenistet... Was ich
verstehen könnte, bei dem würde ich mich auch gerne einnisten. Ich-
Verflucht!!!! Wieso, musste sich dieses Arschloch mit Heldenkomplex immer in meine
Gedanken stehlen??? Hatte der nichts besseres zu tun, als mich in den Wahnsinn zu
treiben und in die Verzweiflung zu stürzen???
Ich will jetzt Sex!!! Und zwar sofort!!! Irgendwenn... Oh ne, wie uncool. Soweit
erniedrige ich mich nicht.... NIEMALS!!!
/Aber-/
"Nein, auch nicht du zu klein geratenes Ding wirst das ändern können!!" schimpfte ich
und schlug die Tür hinter mir zu.
/.../
"Genau!! Schweig!!! So mag ich dich am liebsten"
/Auch den großen Harry??/
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"Nein, den will ich stöhnen und betteln hö-. He, das ist unfair."
Seufzend schälte ich mich aus meinen nassen klebrigen Klamotten und stellte mich
bibbernd unter die Dusche.
Genießerisch senkten sich meine Lider und jedes Härchen, jede Hautpartie streckte
sich regelrecht der Wärme entgegen, die von oben herab auf mich herunter prasselte.
Man, das konnte fast besser sein als Sex. Aber nur fast...
/He Dracolein/
"Nicht jetzt."
/Aber/
"Nix aber. Will das hier genießen und dann nur noch ins Bett."
/Pah/
Ich grinste wegen meinen schnellen und leichten Sieg und seifte mich von oben nach
unten ein. Dann spülte ich alles wieder herunter, stieg aus der Dusche und schnappte
mir mein pinkes Badetuch(PINK!!! Gibt es eine schlimmere Farbe??? Muggle!!! Wie ich
sie verabscheute... aber das hatte ich bereits gesagt, oder??).
Langsam rubbelte ich mich trocken und zog mir die Boxershorts über. Es folgten die
ausgewaschene Jeans und der rote, schlabbrige Pulli.
Kritisch blickte ich noch in den Spiegel und zupfte an meinen schwarzen Strähnchen
herum...
Ich schnitt sie ab!!!! Das waren schon keine Haare mehr, sondern ein Wischmob....
Ein fieses Grinsen stahl sich in mein Gesicht.
Wie würde sich wohl eine Stoppelfrisur machen???
... nein, schließlich wusste ich ja nicht, wie lange ich noch diesen Körper innewohnte.
Letztendlich machte ich mich selber noch zum Honk... und außerdem liebte ich diese
Haare an Harry...
Seit WANN nannte ich Potter Harry????
Ging es noch???
Mit schüttelnden Kopf ließ ich den Wischmob Wischmob sein und schloss mich in
meinem Zimmer ein.
Ich kuschelte mich ins Bett(Bett??? Wohl eher eine Strohmatte) und senkte die Lider.
Langsam musste mich mir doch Gedanken machen über das Potterchen... so konnte es
nicht weitergehen...
Jeder zweite Wort in meinem Kopf handelte schon über St. Potty... na ja, das war jetzt
übertrieben, aber ich brauchte nur an Quidditch denken und schon stahl sich ein
himmlisches Bild eines durchgeschwitzten und vom Spiel erregten Potter in meine
Gedankengänge...
Scheiße, und im Moment schon wieder...
Ok, ja, ich war in den großen Helden der Zaubererwelt verknallt, aber deshalb musste
er ja nicht gleich jeden meiner Handlungen und Gedanken einnehmen... ich möchte
auch ich selbst sein und das war zur Zeit ein klein wenig kompliziert.
Doch bevor ich zu irgendeiner Lösung meiner Pottermanie kam, schlief ich auch schon
ein.

Als ich am nächsten Morgen erwachte, explodierte regelrecht mein Kopf(dann hätte
das Zimmer wenigstens ein bisschen Farbe... rot würde sich gut zu weiß machen).
Stöhnend vor Schmerzen schloss ich meine Augen wieder und fuhr mir mit meiner
Hand über die nasse Stirn.
Ne, oder??? Bitte nicht!!! Nicht hier!!!! Nicht jetzt!!!! Gar nicht!!!
"HATSCHI!"
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Wunderschön!!!
Und jetzt musste ich auch noch bestialisch husten...
Würg!!! Schleim!!!! Wie widerwertig.
Mami!!!!
Da hatte ich mir doch tatsächlich eine Krankheit eingefangen.
Wimmernd zog ich die Decke über meinen Kopf und schniefte vor mich hin...
Na toll, jetzt machten sich auch noch die Niagarafälle in meiner Nase breit...
Wenn es kam, dann dicke... und immer ich...
Ok, jetzt hatte ich schon mal Schnupfen, Husten, so wie es sich anfühlte Fieber und
Kopfschmerzen...
Was würde mich als nächsten überfallen???
Syphilis???
Impotenz???
Die Potteriose???
Halt, die hatte ich schon. Schande aber auch...
Schwer atmend deckte ich meinen Kopf wieder ab und überwand mich das warme
Bett zu verlassen, welches übrigens ziemlich, ähm, feucht war....
Ich tastete meinen Rücken ab und stellte fest, dass der Pulli völlig durchgeschwitzt
war...
Igitt.
Ab unter die Dusche!!!!
Doch irgendwie schien der Körper heute Orientierungsschwierigkeiten zu haben,
denn ehe ich mich versah, rannte ich auch volle Kanne gegen die Tür... Ok, auch die
Entfernungen einzuschätzen würde mir heute Schwierigkeiten bringen.
Grummelnd rieb ich mir über die Stirn und verwand im Bad.
Schnell die Klamotten runter und ab unter die Dusche.
Plötzlich trommelte es an der Tür und eine wütende Stimme war zu vernehmen:
"Wer hat erlaubt, dass du dich Duschen darfst?"
"Ich selbst!!" kreischte ich und verfiel wieder in einen Halsschmerzenverursachenden
Hustenanfall.
Ich brauchte unbedingt einen Zaubertrank. Vielleicht ließ sich ja so etwas in dieser
Schabracke finden.
Genervt stieg ich aus der Dusche, zog mir schnell meine Klamotten wieder an, wobei
der nasse Pullover in der Wäsche verschwand und ich ein T-Shirt überstreifte...
Klar, ich war zwar krank, aber ich hatte keinen Bock mich spindeldürr zu schwitzen...
würde diesem Körper auch nicht gut tun, so schmal wie der war... obwohl es zur Größe
passte und... nein, nicht weiter, sonst konnte sich dieses Shirt zum Pullover gesellen.
Ich riss die Badezimmertür auf, funkelte mein Gegenüber, der riesige Gorilla mit
Schnurrbart, an und pustete mir eine Strähne schwarzen, nassen Haares aus dem
Gesicht.
"Bin ja schon fertig." Murmelte ich und wollte wieder in mein Zimmer gehen, als King
Kong mich aufhielt.
"Wie siehst du denn aus, Junge?" fragte er mich und seine Augen sahen mich entsetzt
an.
"Wie soll ich aussehen?" antwortete ich mit einer Gegenfrage und ging noch mal
zurück ins Badezimmer, um mich im Spiegel zu betrachten....
Fassungslos starrte ich dieses... Monstrum im Spiegel an. Langsam fuhr meine linke
Hand über meine Wange und zuckte sofort wieder zurück.
Das war nicht mehr Harry Potters Gesicht... Nein, dass war mein schlimmster
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Alptraum!!!
Ich bemerkte nur noch wie mir Schwarz vor den Augen wurde und schon schwamm ich
in tiefster Dunkelheit.

Die Diagnose war Windpocken...
WINDPOCKEN!!! Wind hörte sich ja noch in Ordnung an, aber Pocken??? POCKEN!!!!
Und dazu noch eine Grippe...
Der Mugglearzt meinte, dass würde Moment in der ganzen Stadt rumgehen...
Schön für ihn, aber was war mit mir???
Na, immerhin durfte ich für die nächsten Tage nicht arbeiten und nur das Bett hüten...
Das gefiel anscheinend "meinen Verwandten" nicht so wirklich, denn niemand schien
nach meiner Gesundheit fragen...
Sollte mir aber egal sein, solange ich weiterhin etwa zu essen bekam... und so war es
auch, denn dreimal am Tag wurde die Tür einen Spalt breit geöffnet und ein Tablette
mit warmer Suppe und einem Kamillentee wurde durchgeschoben.
Leider musste ich aber immer aufstehen und zur Nahrung kriechen, da ich meinen
Beinen nicht zu sehr vertraute...
Scheiße, ich wusste schon lange nicht mehr, wie viel Tage ich schon im Bett
verbrachte, doch es mussten fast 10 Tage vergangen sein, seit ich krank wurde und
immer noch nicht war eine Besserung in Sicht.... im Gegenteil, denn mittlerweile kam
noch Heiserkeit und Übelkeit dazu, was nicht besonders angenehm war.
Besonders das Kotzen nicht... denn meistens brauchte ich zulange um in Bad zu
kommen, also musste wohl oder übel der Teppichboden im Flur daran glauben, was
das Pferdchen ziemlich verzweifelte...
Mir aber egal, wenigstens ein bisschen Spaß.
Doch auch diese Erheiterung half mir nicht meine Depressionen zu bekämpfen,
genauso wenig meine Wut auf Potter, schließlich war das sein Körper, der diesem
Virusangriff nicht standhielt... und ich musste darunter leiden.... mal wieder typisch.
Jetzt wollte ich gerne töten.... ob Potter oder mich, das war noch unklar...
Weitere zwei Tage, glaubte ich, vergingen, dann hatte ich die Schnauze gestrichen
voll.
Ich wollte endlich wieder gesund sein, also musste ein Genesungstrank von Onkel Sev
her.
Mir war so egal, ob wir jetzt aufflogen mit unsere Persönlichkeitstauscherei..
Verflucht, ich wollte einfach nicht jammernd und schluchzend im Bett rumliegen und
mich selbst bemitleiden ( zwar eine meiner Lieblingsbeschäftigungen, aber 12Tage
ununterbrochen zerrte auch an meinen Nerven)
Also raffte ich mich auf und suchte ein Blatt Pergament, Feder und Tinte.
Fiebrig setzte ich mich an den Schreibtisch und schrieb los:

So Potter,
da ich noch etwas gut bei dir habe, schließlich hast nur du an dieser Situation Schuld,
verlange ich auf der Stelle von dir, dass du mich aus dieser Hölle auf Erden
herausholst und mich nach Malfoy Manor bringst.
Hast du mich verstanden???
Ich werde noch irre hier!!!
Hörst du Potter???
Dazu bin ich noch krank. Krank! Ich! Ein Malfoy!!!
Also beweg deinen (jetzt hätte ich doch beinahe sexy geschrieben... selbst in einer
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sehr tödlichen Krankheit bleibt man nicht von der eigenen Geilheit verschont) Arsch
hierher und rette mich...
Sonst, das schwöre ich bei meinem hoheitlichen Namen, tue ich diesem Körper
irgendetwas an!!!! Und das meine ich ernst.
Also los.... Bist ja immer noch nicht da!!!!
Dein leidender und im Sterben liegender Draco Malfoy
Prinz von Slytherin und attraktivster Junge Hogwarts.

Schnell überflog ich meinen Hilferuf und öffnete den Käfig von Harrys Eule. Diese flog
kreischend heraus und landete auf den Kleiderschrank.
"Mistvieh, komm runter." Krächzte ich und schaute die Eule vorwurfsvoll an. Doch
diese beachtete mich nicht weiter sondern putzte ihr Federkleid.
"Ok, ok, habe es verstanden. Also, Hedwig, könntest du BITTE diesen Brief zu Harry
bringen?" flüsterte ich weiter und schaute die Schneeeule flehend an.
Doch auch hier zeigte sie keine Regung.
Ich war verzweifelt. Verdammtes Federvieh. Sollte ich mich noch vor ihre Krallen
werfen und betteln??? Nix da... aber....
"Bitte, hübsche Hedwig. Es ist lebenswichtig. Ich bitte dich. Es geht um Leben oder
Tod."
Und endlich regte sich die Eule. Schwungvoll ließ sie sich auf meine Schulter nieder
und schaute mich ernst an.
Ich nickte ihr nur zu und band ihr den Brief ans Beinchen.
"Harry ist in Malfoy Manor, Hedwig." Lächelte ich der Eule zu und schwankte leicht vor
Müdigkeit.
Diese knabberte plötzlich kurz an meinem Ohr rum und flog aus dem Fenster, welches
ich schon geöffnet hatte.
Überrascht blickte ich ihr nach, schleppte mich dann zurück zum Bett und seufzend
ließ ich mich hineinfallen, nur um nicht mal eine Sekunde später einzuschlafen.

Irgendetwas zu sagen????

WERBUNG: Liest von Jinx_Potter "Das kalte Herz" Ich kann es nur empfehlen... liegt
vielleicht auch daran, dass ich neben Draco die Hauptrolle spiele^^
Bitte schaut vorbei!!!! Es lonht sich!!!!!!!!!!!!!!!!!!
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